


Mossautal, im Januar 2020

Liebe Mitglieder und Paten, liebe Tierfreunde,
nun beginnt schon das 3. Jahrzehnt des neuen Jahrtausends und unser Verein besteht seit 14 Jahren. Jahre, in denen wir etlichen Tieren eine schöne Lebenszeit geboten haben, auch wenn wir nicht allen helfen und nicht alle Bedürftigen aufnehmen konnten. Auch wir Menschen sind in diesen 14 Jahren ja älter geworden und es braucht viel Kraft, um unser Vereinskonzept sinnvoll umzusetzen.
Neu aufgenommen haben wir daher nur 2 Ziegen, Horni und Ludi, deren Besitzer sie wegen Umzugs nicht mehr halten können. Nachdem auch Lieschen im stolzen Alter von 18 Jahren im Februar gestorben war, hatten wir ja nur noch Emma und Bobby, die beide auch schon recht alt sind, so daß sehr schnell einer von beiden allein hätte sein können. 
Im März war auch die Lebenszeit von Rauhhaardackel Seppl zu Ende, er verließ uns im hohen Alter von 18 Jahren.
Am 6. Mai kam der kleine Terrier-Mischling Kaaba leider bei einem tragischen Unfall ums Leben.
Ein weiteres Drama geschah am 4. November: nachts wurde Kater Moppel vor dem Haus von einem Auto auf der Straße erwischt und totgefahren. 
Da nun niemand mehr da war, den Mäusen Respekt beizubringen, kam kurz vor Weihnachten eine liebe Katze ins Haus. Kati bringt nun immer wieder ein „Geschenk“ in Form einer erlegten Maus. Sie ist eine reine Wohnungskatze, die sich sehr gut mit den Hunden verträgt.
Einen Tag der offenen Tür gab es dieses Jahr nicht, der Aufwand und die Arbeiten drumherum waren einfach nicht zu stemmen. Aber eine sehr talentierte Porzellanmalerin, die Porzellan wunderschön dekoriert, hat ihre Kunstwerke vor Weihnachten zugunsten unseres Vereins verkauft.

Wir sagen ein herzliches „Danke“ allen, die „DA-SEIN für Tiere“ bei der Aufgabe unterstützen, alten und kranken Tieren ein lebenswertes Dasein zu ermöglichen! Natürlich auch allen hier nicht namentlich genannten Mitgliedern, Helfern und Spendern!
Wir hoffen, daß wir auch weiterhin mit Ihrer Hilfe für die Tiere rechnen können!  
Die Tiere sind auf uns angewiesen, und nur die Unterstützung vieler tierliebender Menschen sichert auch in Zukunft ihr Leben. 
Wir wünschen Ihnen persönlich alles Gute für das neue Jahr!


            Monika Münch                                                                           Dr. Mechthild B. Will
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Mossautal, im Januar 2021

Liebe Mitglieder und Paten, liebe Tierfreunde,
Das Jahr 2020 war für uns alle nicht besonders erfreulich. Corona hat viele Pläne und Wünsche zunichte gemacht. Aber wir sollten alle optimistisch sein, vorwärts blicken und hoffen, daß das neue Jahr besser wird. 
Im Verein lief alles seinen Gang, nur die zuerst im Frühjahr anberaumte Mitgliederversammlung mußte verschoben werden und fand dann am 24. Okktober statt, gerade rechtzeitig vor dem nächsten Lockdown. Zwar nur in kleinem, überschaubaren Kreis, aber mit den vorgeschriebenen Vorstandswahlen. Der neue Vorstand hat die gleiche Zusammensetzung wie der bewährte alte.
Am 26. Januar mußte Timmy eineschläfert werden, am 16. Juni folgte ihm Sandy über die Regenbogenbrücke. Am 21. August kam Seppl, ein 13 Jahre alter blinder Jack-Russel-Mix zu uns, weil sein Herrchen gestorben war. Trotz seines Handikaps ist Seppl ein fröhlicher unternehmungslustiger Hund, der es liebt, wenn er zu Spaziergängen abgeholt wird.  Am 24. Oktober starb Mausi, eine der beiden Katzen, die sich gern im hinteren Garten aufhalten und die Sonne genießen.
Am 26. Oktober dann mußten wir die Eselstute Miniella gehen lassen. Dafür kam am 28. Oktober Picollo, ein 12 Jahre alter blinder Kleinpudel, dessen Frauchen ins Pflegeheim mußte. Picollo, der ein sehr inniges Verhältnis zu seiner Besitzerin hatte, litt sehr lange unter der Trennung und kommt nun so ganz langsam bei uns an.Am 24. November war leider auch die Lebenszeit von Knödel (DON), dem winzigen Zwergpinscher zu Ende.
Das war insgesamt ein Jahr, in dem wir viele Tiere, die uns ans Herz gewachsen waren, gehen lassen mußten.
Dafür kamen am 17. Dezember Kiwi und Kea, zwei Neuseeländerkaninchen, die vor dem Schlachten gerettet wurden und hoppeln nun nach lebenslanger Käfighaltung fröhlich herum. 

Wir sagen ein herzliches „Danke“ allen, die „DA-SEIN für Tiere“ bei der Aufgabe unterstützen, alten und kranken Tieren ein lebenswertes Dasein zu ermöglichen! Natürlich auch allen hier nicht namentlich genannten Mitgliedern, Helfern und Spendern!
Wir hoffen, daß wir auch weiterhin mit Ihrer Hilfe für die Tiere rechnen können!  
Die Tiere sind auf uns angewiesen, und nur die Unterstützung vieler tierliebender Menschen sichert auch in Zukunft ihr Leben. 
Wir wünschen Ihnen persönlich alles Gute für das neue Jahr 
– vor allem: bleiben Sie gesund!


            Monika Münch                                                                           Dr. Mechthild B. Will
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